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Setze in die Lücken ein m, mm, n oder nn. Beachte die Groß- und Kleinschreibung. 

___arktwirtschaft    

Ei___e   Wirtschaftsord___u___g,   die   auf   der   freie___   ___arktwirtschaft   beruht,   

fu___ktio___iert   ___ach   folge___de___   Pri___zip:   e___tscheide___d   ist,   was   zu___   

Verkauf   a___gebote___   wird   u___d   was   gekauft,   also   ___achgefragt   wird.   Das   

ist   das   Pri___zip   vo___   "A___gebot   u___d   ___achfrage".    

Die   Wirtschaftsord___u___g   i___   Deutschla___d   heißt   "soziale   ___arktwirtschaft".   

Da___it   ist   ge___ei___t,   dass   der   Staat   durch   besti___te   Regel___   die   freie   

___arktwirtschaft   ei___schrä___kt,   we___   zu   große   U___gerechtigkeite___   

e___tstehe___.   Zu___   Beispiel   gibt   es   Gesetze   zu___   Kü___digu___gsschutz,   die   

verbiete___,   dass   ei___   Arbeiter   vo___   ei___e___   Tag   auf   de___   a___dere___   

e___tlasse___   wird   (de___   ei___e   solche   sofortige   Kü___digu___g   würde   de___   

Arbeiter   i___   der   Regel   sehr   große   Proble___e   bereite___).   Die   soziale   

___arktwirtschaft   soll   ___it   dazu   beitrage___,   dass   soziale   Geda___ke___   i___   

Sozialstaat   Deutschla___d   verwirklicht   werde___.    

 

Setze in die Lücken ein g, k oder ck. Beachte die Groß- und Kleinschreibung. 

___lobalisierun___    

Der   ___ern   der   ___lobalisierun___   ist   die   zunehmende   Verflechtun___   der   

Weltwirtschaft.   Viele   ___roßunternehmen   haben   sich   zu   Transnationalen   

Unternehmen   (TNU)   ___ewandelt;   sie   sind   weltweit   täti___   und   haben   

Niederlassun___en   und   Produ___tionsstätten   in   allen   wichti___en   Ländern   der   

Erde.   Im   ___efol___e   dieser   wirtschaftlichen   Verflechtun___   breiten   sich   auch   

bestimmte   Lebensstile   und   ___ulturelle   Muster   weltweit   aus.   Der   internationale   

Tourismus   tut   ein   Übri___es.   Ursachen   der   ___lobalisierun___   sind   zum   einen   

rasante   Verbesserun___en   der   ___ommuni___ationstechnolo___ien   und   des   

Transportwesens,   die   zu   beträchtlichen   ___ostensen___un___en   ___eführt   haben;   

zum   anderen   die   fortschreitende   Dere___ulierun___   der   Weltwirtschaft.    

 

Löse den Schlangensatz auf. Schreibe unter Beachtung der Groß- und Kleinschreibung! 

Flexibilität 

FlexibilitätimArbeitslebenbezeichnetdiementaleFähigkeit,sichaufgeänderteAnforderungenund

BedingungeneinerSituationschnelleinstellenzukönnen.DamitsetztsieeinePersonvoraus,dieVer

änderungenaufgeschlossengegenübersteht,umstellungsfähigundveränderungsbereitist. 


